
Bekanntmachung

des Wahlleiters der Stadt Mönchenglad-
bach über die Ersatzbestimmung für ein
ausgeschiedenes Mitglied der Bezirksver-
tretung des Stadtbezirks Süd.

Frau Anja Schurtzmann, Mitglied der
Bezirksvertretung des Stadtbezirks Süd,
hat am 02.02.2016 ihr Mandat niederge-
legt.

Als Nächster aus dem Listenwahl -
vorschlag von Bündnis 90 / Die Grünen
rückt

Herr              Franz Bauman
Geburtsjahr   1943
Geburtsort    Klein Biesnitz
Wohnort        41239 Mönchengladbach

in die Bezirksvertretung des Stadtbezirks
Süd nach.

Gegen diese Feststellung kann innerhalb
eines Monats vom Zeitpunkt der Ve r -
öffentlichung ab Einspruch beim Fach -
bereich Bürgerservice, Abteilung Wahlen,
Volks- und Bürgerentscheide, Rathaus
Rheydt, Eingang E/F, Zimmer 145, ein -
gereicht werden.

Mönchengladbach, den 15.03.2016

Bernd Kuckels
Stadtdirektor und -kämmerer

Allgemeinverfügung
über die Festsetzung von

Straßennamen

I. Der Rat der Stadt Mönchengladbach hat
durch den Beschluss vom 02.03.2016, die
neue Platzfläche zwischen der Hinden-
burgstraße und dem Hans-Jonas-Park

Sonnenhausplatz
EDV-Nr.: 7413
PLZ 41061

benannt.

II. Die Straßenbenennung gilt an dem auf
diese Bekanntmachung folgenden Tag als
bekanntgegeben und wird damit wirksam.

III. Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese
Allgemeinverfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben
werden. Diese ist beim Verwaltungsge-
richt Düsseldorf – Bastionstraße 39 –
40213 Düsseldorf – schriftlich, in elektro-
nischer Form nach Maßgabe der Ver -
ordnung über den elektronischen Rechts-
verkehr bei den Verwaltungsgerichten und
den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen (ERVVO VG/FG) oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle des Gerichts einzulegen.

Mönchengladbach, den 10.03.2016

In Vertretung

Dr.-Ing. Gregor Bonin
Technischer Beigeordneter

Verbindliche Bedarfsplanung
nach § 7 Abs. 6 bzw. nach § 11
Abs. 7 Alten- und Pflegegesetz

(APG NRW)

I. Der Rat hat in seiner Sitzung am
02.03.16 folgenden Beschluss gefasst:

1. Nach § 7 Absatz 6  Alten- und
Pflegegesetz NRW (APG NRW) wird
die „Kommunale Pflegeplanung für
die Stadt Mönchengladbach gemäß
§ 7 Alten- und Pflegegesetz NRW

(APG NRW) Zeitraum 01.04.2016 –
31.03.2019“ nach Beratung in der
Kommunalen Konferenz Alter und
Pflege am 20.01.2016 als verbind -
liche Bedarfsplanung festgestellt. 

2. Die Stadt Mönchengladbach macht
von ihrem Recht nach § 11 Abs. 7
APG NRW Gebrauch, eine För -
derung für teil- und vollstationäre
Pflegeeinrichtungen im Sinne der
§§ 13 und 14 APG NRW, die inner-
halb ihres örtlichen Zuständigkeits-
bereiches neu entstehen und zu-
sätzliche Plätze schaffen sollen, da-
von abhängig zu machen, dass für
diese Einrichtung auf der Grundlage
der örtlich verbindlichen Bedarfs-
planung nach Ziffer 1 ein Bedarf be-
stätigt wird (Bedarfsbestätigung). 
Der Maßstab für die Bedarfs -
feststellung ist alleine der Gesamt-
bedarf in der Stadt. 

3. Die verbindliche Bedarfsplanung
und der Beschluss werden gemäß
der §§ 7 Abs. 6 bzw. 11 Abs. 7 APG
NRW öffentlich bekannt gemacht.

II. Die aktuelle Fassung der „Kommunale
Pflegeplanung für die Stadt Mönchen-
gladbach gemäß § 7 APG NRW
Zeitraum 01.04.2016 – 31.03.2019“ ist
kostenfrei zugänglich:

- unter altenhilfe-mg.de  – Infos zum
Herunterladen – Pflegeplanung –
oder

- als Druckexemplar auf Anforderung
beim 

Fachbereich Altenhilfe unter Tel.
02161/ 25-6704

Mönchengladbach, den 09. März 2016
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AMTSBLATT
der Stadt Mönchengladbach

Nr. 9 Jahrgang   42
31. März 2016

Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – FB 10 –,
41050 Mönchengladbach, vergibt in öf-
fentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 300 Flachbildschirmen

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
2. Quartal 2016

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Achim Bend , Tel.: 02161/25-6043

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort auf der Ver -
gabeplattform vergabe.nrw.de unter der
Vergabenummer 10-2016-011.
Sie können auch unter E-mail
zentrale-dienste@moenchengladbach.de
angefordert werden. 

Ablauf der Angebotsfrist:
13.04.2016, 12:00 Uhr 

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach
Fachbereich Personal, Organisation und IT
Wilhelm-Strauß-Straße 50–52
41236 Mönchengladbach
schriftlich

Sicherheitsleistung:
./.

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 
- Verpflichtungserklärungen gemäß der

Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den keine Unterlagen gefordert:

Zuschlagskriterien:
65 % Preis, 30% Betriebskosten und 5%
Einstellmöglichkeit gegen Ermüdung der
Augen

Bindefrist:
15.06.2016

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über 

nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Personal, Organisation
und IT –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – FB Schule
u. Sport –, 41050 Mönchengladbach, ver-
gibt in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Berufskolleg Platz der Republik, 41065 MG

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 38 Notebooks

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
sofort nach Auftragsvergabe

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Will

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab 17.03.16 bis 05.04.16
beim FB Schule & Sport, Voltastr. 2,
41061 Mönchengladbach, Eingang Geb. 1,
Zimmer 220,
Sie können auch unter Ruf-Nr. 02161/
25-3719 /Fax-Nr. 25-3716 /E-mail
enis.inan@moenchengladbach.de
angefordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
06.04.2016, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach, FB 10, Sub -
missionsstelle VOL, Wilhelm-Strauss-
Str. 50–52, 41236 Mönchengladbach
schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,

Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen (gem. Vordruck)

- Eigenerklärung zum Umweltmanage-
ment (gem. Vordruck)

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis:
• ECO-Declaration bzw. entspr. Eigen -

erklärung (siehe LV)
• Prospektmaterial

Zuschlagskriterien:
80 % Preis, 20 % Energieeffizienz

Das Berechnungsschema:
Der Preis geht mit 80 Punkten, die Ener-
gieeffizienz mit 20 Punkten in die Wertung
ein.
Es werden 2 Grenzwerte ermittelt: Volle
Punktzahl beim niedrigsten Wert. Null
Punkte ab einem verdoppelten niedrigsten
Wert. Die Werte zwischen diesen Grenz-
werten werden interpoliert.
Für die Ermittlung der Energieeffizienz
wird die ECO Declaration (ECMA-370), in
der u.a. die umweltbezogenen Eigen-
schaften anhand bekannter Standards
festgelegt sind, herangezogen.

In das Leistungsverzeichnis ist der Ener-
gieverbrauch (KWh/Jahr) bei der Leis -
tungsstufe 230V AC einzutragen (ETEC-
Wert, kWh/Jahr). Die ECO Declaration ist
beizufügen.

Wenn die geforderte ETEC-Angabe nicht
über die ECO-Declaration dokumentiert
werden kann, ist die Gleichwertigkeit des
angegebenen Wertes in Form einer Eigen-
erklärung zu bestätigen.

Bindefrist:
06.05.2016

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Fachbereich Schule und Sport –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Schule und Sport –, 41050 Mön-
chengladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Geschwister-Scholl-Realschule, Aachener
Str. 179, 41061 Mönchengladbach 
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Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Einrichtung (Mobiliar) von
1 naturwissenschaftlichen Fachunter-
richtsraum und 1 Vorbereitungs-/Samm-
lungsraum mit einem oberflurigen Medien-
versorgungssystem für den Fachbereich
Physik/Biologie an der oben genannten
Schule. Der Fachunterrichtsraum hat eine
Kapazität von einem Lehrerarbeitsplatz
und 28 Schülerübungsplätzen zu erfüllen.
Die Medienversorgung (Gas, Strom, EDV)
der Arbeitsplätze ist mit einem Medienver-
sorgungssystem zu planen, wobei mög-
lichst nur 1 Anschlusspunkt (zentraler Ein-
speisebereich) für den gesamten Raum
vorhanden sein soll. Hierdurch hat die
Steuerung aller im Raum erforderlichen
Funktionen zu erfolgen. Eine Wasserver-
sorgung der Arbeitsplätze kann alternativ
auch über das Deckenversorgungssystem
erfolgen. Das Medienversorgungssystem
muss für Frontal- und Gruppenunterricht
geeignet sein. Für Unterrichtszwecke ist
bei der Planung ein Abzug nach DIN EN
14175 Teil 2 zu berücksichtigen. Darüber
hinaus sind bei der Angebotsabgabe eine
EDV-Verkabelung für die Arbeitsplätze,
gfls. mobile Wasserstationen, Akustik
(2-Kanalton zur Wiedergabe von Audio,
Internet u. a.), Telematik (Beamer -
anschluss und Beamer-Halterung) ein -
zuplanen.

Der gesuchte Auftragnehmer muss in der
Lage sein, auf Grundlage von vorgegebe-
nen Leistungsmerkmalen seine tech -
nische und wirtschaftlichste Lösung für
eine multifunktionale Fachraumeinrich-
tung darzustellen und anzubieten. Das
Medienversorgungssystem ist durch die
Bieter an die bauseitigen Versorgungs -
leitungen anzuschließen, so dass bei
förmlicher Abnahme der ausgeschriebe-
nen Leistung ein voll funktionsfähiger
Fachunterrichtsraum vorliegt.

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
16.07.–28.08.2018

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Meyer

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort bis 11.04.2016
beim Fachbereich Schule und Sport,
Volta str. 2 (Verw.gebäude 1), Zimmer 203,
41061 Mönchengladbach.

Sie können auch unter Ruf-Nr. 02161-
25 3721 /Fax-Nr. 02161-25 3739 /E-mail
Ralf.Meyer@moenchengladbach.de
angefordert werden.

Ablauf der Angebotsfrist:
12.04.2016, 12.00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Stadt Mönchengladbach, Fachbereich 10,
Submissionsstelle VOL, Wilhelm-Strauß-
Str. 50–52, Zimmer 310, 41236 Mönchen-
gladbach
-schriftlich-

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz,

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen,

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen,

- Einverständnis, dass der Auftraggeber
für die Dauer von 3 Monaten die Infor-
mation nach § 19 Abs. 2 VOL/A auf
seiner Internetseite unter Einschluss
der Nennung seines Namens veröffent-
licht,

- Tariftreue und Mindestentlohnung für
Dienst- und Bauleistungen unter
Berücksichtigung der Vorgaben des
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen (TVgG-NRW).

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:
- Nachweis Holz aus nachhaltiger Forst-

wirtschaft
- Nachweis Mobiliar ohne bedenkliche

Schadstoffe
- Nachweis Spritzwasserschutz IP 20

oder höher
- Prospekte
- Referenzen

Zuschlagskriterien:
Preis 55%
Betriebs- und Folgekosten 30%, davon
Garantie 20%,
Energieeffizienz und Art und Umfang der
Wassernutzung je 5%
Zweckmäßigkeit 15%, davon Art und Um-
fang des EDV-Netzes im System,
Modularer Aufbau des Systems und Aus-
stattung des Lehrertisches je 5%

Bindefrist:
11.07.2016

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Fachbereich Schule und Sport –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenmanagement –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Umbau von 6 vorhandenen Lichtsignal -
anlagen
Anmietung von 6 Ersatzlichtsignalanlagen

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Juli 2016 bis März 2017

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ruschke, Telefon: 02161/25-9051

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität und Umwelt –
VI/V – Vergabestelle –, 41050 Mönchen-
gladbach, Rathaus Rheydt, Markt 11 (Ein-
gang E), 4. Obergeschoss, Zimmer 440
(Telefon 02161/25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-Mail 
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
07.04.2016, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
14.04.2016, 11.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
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und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
90 % Preis
10 % Umwelteigenschaften

Bindefrist:
26.05.2016

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Dezernat Planen, Bauen, Mobilität
und Umwelt –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenmanagement –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Umbau von 7 Lichtsignalanlagen

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung, Montage, Signalsteuerungs -
planung, Inbetriebnahme und Wartung
von 7 Lichtsignalanlagen

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Juli 2016 bis Mai 2017 

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ruschke, Telefon: 02161/25-9051

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität und Umwelt –
VI/V – Vergabestelle –, 41050 Mönchen-
gladbach, Rathaus Rheydt, Markt 11 (Ein-
gang E), 4. Obergeschoss, Zimmer 440
(Telefon 02161/25-8014). 
Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 12,00 EUR
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-

händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
14.04.2016, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
21.04.2016, 11.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 21.04.2016,
11.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren  nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vor -

zulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und 

der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Zuschlagsfrist:
02.06.2016

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planen, Bauen, Mobilität
und Umwelt –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Gebäudemanagement, Abteilung
Gebäudetechnik –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Jahresvertrag
Rohr- Kanalreinigung für städt. Liegen-
schaften

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
2016 – 2017

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Hansen, Telefon: 02161/25-8988

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität und Umwelt –
VI/V – Vergabestelle –, 41050 Mönchen-
gladbach, Rathaus Rheydt, Markt 11 (Ein-
gang E), 4. Obergeschoss, Zimmer 440
(Telefon 02161/25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
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oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
12.04.2016, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
19.04.2016, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 19.04.2016,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vor -

zulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
---

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• gültige Handwerkskarte/Bescheini-
gung der IHK

• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur
gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

Zuschlagsfrist:
31.05.2016

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Dezernat Planen, Bauen, Mobilität
und Umwelt –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Gebäudemanagement, Abteilung
Gebäudetechnik –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Grundschule Waisenhausstraße 15

Art und Umfang der Leistung:
Elektrotechnik, Aufbau und Betrieb einer
Hausalarmierungsanlage

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
11.07.2016 bis 13.08.2016
(in den Sommerferien)

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Bommes, Telefon: 02161/25-8992

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität und Umwelt –

VI/V – Vergabestelle –, 41050 Mönchen-
gladbach, Rathaus Rheydt, Markt 11 (Ein-
gang E), 4. Obergeschoss, Zimmer 440
(Telefon 02161/25-8014). 
Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,50 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zugun-
sten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unterla-
gen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
15.04.2016, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
22.04.2016, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 22.04.2016,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Beiträ-

ge zur Sozialversicherung und zur Be-
rufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
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(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregister -
gesetzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vor -

zulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• weitere Eignungsnachweise
Nachweis der Zertifizierung nach DIN
14675 für Aufbau und Betrieb von BMA
und/oder SAA

Zuschlagsfrist:
02.06.2016

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Dezernat Planen, Bauen, Mobilität
und Umwelt –

Öffentliche Ausschreibung

Die Gebäudereinigung der Stadt Mön-
chengladbach (GSM), 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Unterhalts- und Glasreinigungsleistungen
für ein städtisches Gebäude

Aufteilung in Lose:
2 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1
Fachlos Unterhaltsreinigungsleistungen
Los 2
Fachlos Glasreinigungsleistungen

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
01.07.2016 bis 31.08.2018

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Jackszis, Telefon: 02161/25-9252

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort Dezernat Pla-
nen, Bauen, Mobilität und Umwelt – VI/V –
Vergabestelle –, 41050 Mönchenglad-
bach, Rathaus Rheydt, Markt 11 (Ein gang
E), 4. Obergeschoss, Zimmer 440 (Telefon
02161/25-8014). 

Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,50 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
05.04.2016, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
12.04.2016, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
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Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

• eine Bestätigung der Einwohnermeld-
ebehörde über die Beantragung der
Erteilung eines Auszuges aus dem
Bundeszentralregister (§ 30 Abs. 5 des
Bundeszentralregistergesetzes). Aus-
ländische Bieter haben gleichwertige

Bescheinigungen ihres Herkunftslan-
des vorzulegen. 

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• gültige Handwerkskarte/Bescheini-
gung der IHK

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

Es werden Eignungsnachweise, die durch
Präqualifizierungsverfahren erworben wer -
den, zugelassen.

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis:
- Berechnung von Stundenverrech-

nungssätzen für sozialversicherungs-
pflichtige und geringfügige Beschäfti-
gung

- Nachweis der Qualifikation der Auf-
sichtskräfte gemäß Ziffer 3 der Allge-
meinen Vorbemerkungen zum Lei-
stungsverzeichnis

- Liste der eingesetzten Reinigungsmit-
tel einschl. Sicherheitsdatenblatt, te-
chn. Datenblatt sowie eine Gebrauchs-
anweisung gemäß Ziffer 5.2 der Ergän-
zenden Vorbemerkungen zum Lei-
stungsverzeichnis 

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
11.06.2016

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
–  Dezernat Planen, Bauen, Mobilität
und Umwelt –
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Stadt erhält rund 2,15 Millionen Euro Fördermittel
für Ausbau der Sportanlage Radrennbahn

Die Stadt Mönchengladbach erhält vom Land
2.150.555 Euro Fördermittel für den Ausbau der
Sportanlage Radrennbahn. Dies hat das Ministeri-
um für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen mit-
geteilt. Durch das Städtebau-Sonderprogramms
zur Integration von Flüchtlingen werden insgesamt
147 Projekte aus 100 Städten und Gemeinden in
NRW mit insgesamt 72 Millionen Euro gefördert.

Der städtische Fachbereich Schule und Sport
hatte sich mit einem Sanierungskonzept zur Mo -
dernisierung der Anlage an der Carl-Diem-Straße
an einem neuen Förderprogramm des Landes
beteiligt, das den Kommunen städtebauliche Hilfen
in Millionenhöhe zur Integration von Flüchtlingen in
Aussicht stellte. Das Konzept sieht vor, dass
neben der Modernisierung der Freizeitflächen auf
der Sportanlage, die noch in diesem Jahr ein
Kunst stoffrasenspielfeld mit Flutlichtanlage erhält,
auch ein zweigeschossiges Multifunktions -
gebäude mit Umkleidekabinen, Multifunktions -
raum, Schulungsraum, Teeküche, Lagerräume und
öffentlichen Sanitäranlagenerrichtet werden soll.
Die Verwaltung wird statt eines reinen Umklei-
degebäudes ein multifunktionelles Objekt bauen,
das der Integration aller im Quartier lebenden

Menschen dienen soll. Dort können zukünftig
Sprachkurse, Betreuungsmöglichkeiten für Flücht -
lingskinder im Vorschulalter, Multi-Kind-Gruppen
und Sportaktivitäten stattfinden.

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf
etwa 2,3 Millionen Euro. Derzeit leben in der Nach-
barschaft der Sportanlage mehr als 600 Flücht -
linge. Auch allgemein steigt die Bevölkerungszahl
anders als noch vor Jahren erwartet im Stadtteil
an. Die Sportanlage hat deshalb eine große Be-
deutung im Hinblick auf die Integration und den
sozialen Zusammenhalt im Quartier Volksgarten-
Pesch. „Ich freue mich über die Förderzusage des
Landes, die eine gute Nachricht für die Sportstadt
Mönchengladbach ist. Neben der Modernisierung
der Anlage leistet die Stadt gleichzeitig einen
wichtigen Beitrag zur Integration von Flücht -
lingen“, so Harald Weuthen, Leiter des Fach -
bereichs Schule und Sport. Darüber hinaus
können mit den Fördermitteln des Landes die
vorhandenen Leichtathletik- und Freizeitflächen
modernisiert und attraktiv erweitert werden.
Geplant sind unter anderem neue Kleinspielfelder,
eine neue Skate- und Parcoursfläche sowie eine
neue 100-Meter-Sprintstrecke mit auslaufender
Weitsprunganlage.
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